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Änderungsantrag zu EP-WS-01

Von Zeile 53 bis 56:
Gute Politik baut indes nicht nur Infrastruktur auf, sondern auch und Bürokratie ab:, wo
sie zum Hemmnis für den Fortschritt wird. Sie reguliert, wo es die Sicherung des
Allgemeinwohls erfordert, hält wichtige Schutzstandards aufrecht – dreht zugleich aber
auch . Die Europäische Union schafft einheitliche Regeln für alle, wo oft 27
verschiedene Regeln der Mitgliedsstaaten drohen. Beim Ausbau der Erneuerbaren
Energien und bei einer Industriepolitik für klimasozialen Wohlstand stehen oft
unnötige Regulierung zurück,Regulierungeb den Allgemeinwohl entgegen. Wo es die
Wirtschaft und Gesellschaft ausbremst, Investitionen hemmt und den Alltag erschwert
drehen wir Bürokratie zurück.

Begründung

Wir brauchen Bürokratieabbau für den Fortschritt bei den Erneuerbaren und der
Transformation der Industrie. Das wollen wir präzisieren und zugleich herausstellen,
dass die EU auch zum Abbau von einem komplexen Regelwust beiträgt.
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